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Nummer 198 Halle a Montag den 3 Mai 1915
Entſcheidender 6ieg üher die Ruſſen

Unter Mackenſens Oberbefehl die ganze ruſſiſche Front in Weſtgalizien durchſtoßen
Die Nachhut in voller Auflöſung auf der Flucht UAnüberſehbare Siegesbeute

Der heutige Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 3 Mai 1915
Südöſtlicher Kriegsſchauplatz

Anter dem Oberbefehl des Generaloberſten v Mackenſen haben die verbündeten Truppen
geſtern nach erbitterten Kämpfen die ganze ruſſiſche Front in Weſtgalizien von nahe der ungariſchen
Grenze bis zur Mündung des Dunajee in die Weichſel an zahlreichen Stellen durchſtoßen und überall
eingedrückt Diejenigen Teile des Feindes die entkommen konnten ſind im ſchleunigſten Rückzuge
nach Oſten ſcharf verfolgt von den verbündeten Truppen Die Trophäen des Sieges laſſen ſich noch
nicht annähernd überſehen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf der weiteren Verfolgung der auf Riga flüchtenden Ruſſen erbeuteten wir geſtern vier

Geſchütze vier Maſchinengewehre und machten ſüdlich Mitau wieder 1700 Gefangene ſodaß die Ge
ſamtzahl der Gefangenen auf 3200 geſtiegen iſt

Ruſſiſche Angriffe ſüdweſtlich von Kalwarja mißglückten unter ſtarken Verluſten für den
Gegner die Ruſſen wurden über die Szefzupa zurückgeworfen und ließen 330 Gefangene in unſerer Hand

e Auch nordöſtlich von Skierniewice zogen ſich die Ruſſen eine ſchwere Niederlage zu wobei ſie
neben einer großen Anzahl an Toten 100 Gefangene verloren

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn Flandern griffen wir geſtern nordöſtlich von Vpern beiderſeits der Straße Poel Cappelle

Vpern mit Erfolg an und nahmen die Gehöfte von Fortuin ſüdöſtlich von St Julien
Jn der Champagne richteten wir durch erfolgreiche Minenſprengungen erheblichen Schaden in

h der feindlichen Stellung zwiſchen Sougin und Perthes an
Zwiſchen Maas und Moſel fanden geſtern nur Artilleriekämpfe ſtatt
Am Hartmannsweiler Kopf machten die Franzoſen heute Nacht vergebliche Angriffsverſuche

gegen unſere Gipfelſtellung
Ein franzöſiſches Flugzenug landete geſtern bei Hundlingen weſtlich Saargemünd die beiden

Jnſaſſen wurden gefangen genommen
Ein deutſches Flugzeuggeſchwader griff geſtern die Lufſchiffhalle und den Bahnhof Epinal mit

anſcheinend gutem Erfolge an
Oberſte Heeresleitung

J 52 7 57 4 o J 24 3 T 5 t 9 ein n n rnDünkirchen aus 38km Entfernung beſchoſſen 38 Entfernung feuerte Da beim letzten Bombarde
w

W T B Paris 3 Mai Amtlicher Bericht von geſtern nur neun Granaten abgeſchoſſen wurden ſo iſt anzunehmen da
nachmittag Von der geſamten Front wird keine Aenderung ge das Geſchütz durch das eigene Feuer beſchädtigt wurde oder d
meldet Ein Deſerteur teilte mit daß ſeit zwei Monaten Jnge die unnnterbrochenen Flüge unſerer Flugzeuge in dieſem Gebiet

nieure des Hauſes Krupp bei Dixmuiden in einem Ab das Anhalten ſeines Feuers zur Folge hatten Unſererſeits b

r F J 3 I z er eines i farts zcfeſtigten gerſchnitt wo nicht mehr gekämpft wird Jnſtallationsarbeiten für ſchoſſen wir geſtern eines der Südforts des befeſtigten Lage

2 e g 2 e J 4 8ein Marinegeſchütz leiten das auf ſehr große Entfernung feuern Metz

kann Dieſes Geſchütz habe Dünkirchen beſchoſſen indem es auf
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